[image: image1.jpg]



Seite 2 von 2
Seite 2 von 2

Presseinformation

[image: image2.jpg]



Fotomontage: KfdM.eu
Ladungssicherung
Wistra entwickelt WIS-App
Praktische Rechenhilfe für die Ladungssicherung als App - Berechnungen für Niederzurren und formschlüssige Ladungssicherung – Jeder beliebige Zurrwinkel exakt einstellbar - Bewährter Zurrgurtschieber im A5-Format wurde überarbeitet
Selmsdorf, den 15. Juni 2011 – Die auf die Herstellung von Ladungssicherungshilfsmitteln spezialisierte Wistra GmbH hat ein App zum Berechnen der notwendigen Anzahl von Zurrgurten beim Niederzurren entwickelt.  Die App ist kompatibel mit iPhone, iPod touch und iPad. Die Weltneuheit ist für die formschlüssige Ladungssicherung und das Niederzurren standsicherer Ladung geeignet. Die jeweils vorliegenden dynamischen Gleit-Reibbeiwerte, Neigungswinkel und Vorspannkräfte können stufenlos durch den Anwender eingestellt werden. Die Menüführung im App ist leicht verständlich und praktikabel. Die Einsatzbereiche der praktischen Software liegt bei Ladeeinheitengewichte von 100 kg bis zur maximale Zuladung. Zugleich hat Wistra den im vergangenen Jahr präsentierten Zurrgurt-Schieber im praktischen A5-Format überarbeitet. Die App ist im App Store ab sofort zum Einführungspreis von 0,79 € erhältlich. 
Die Software ist eine Weiterentwicklung des mechanischen Zurrgurt-Schiebers, der drei verschiedene dynamische Gleit-Reibbeiwerte sowie verschiedene Neigungswinkel und Vorspannkräfte unterscheidet. Die Werte können bis zu einem Ladungsgewicht von zehn beziehungsweise 25 Tonnen auf einer verschiebbaren Skala in einem Fenster abgelesen werden. Zugleich verfügt der Zurrgurt-Schieber über einen integrierten Winkelmesser, Erläuterungstexte sowie eine Tabelle mit Materialpaarungen und den entsprechenden Gleit-Reibbeiwerten. Die überall einsetzbare Rechenhilfe wird jetzt für eine Schutzgebühr von 2,90 Euro angeboten und wurde mittlerweile in mehreren Auflagen hergestellt.
In Selmsdorf bei Lübeck produziert und handelt die Wistra GmbH die gesamte Palette an Systemen zur Ladungssicherung. Dazu zählen Zurrgurte in den unterschiedlichsten Varianten und Ausführungen bis zu einer Lashing Capacity LC von 10.000 daN, die bewährten Ladungssicherungsnetze „Safeguard“, Zurrschienen, Sperr- und Klemmbalken sowie Lade- und Gelenkladebalken. Die selbst entwickelten Sicherungsmittel wie die GTS-Getränkesicherung und die Safecon-Ladungssicherung für IBC-Container gehören zu den Alleinstellungsmerkmalen des mittelständischen Unternehmens. Weitere Sicherungshilfsmittel wie Kantenschutzecken und Antirutschmatten runden das Sortiment ab. Darüber hinaus stellt Wistra unter dem Produktnamen „Powerbrace“ Sicherheits-Drehstangenverschlüsse für Container, Kasten- und Kofferaufbauten sowie Wechselbrücken her.
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